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Das Bild auf der Titelseite des Umschlages zeigt den heiligen Johannes 
Sarkander. Das Glasfenster ist ein Werk von Jano Koehler in der Marien-
kapelle der Kirche von Olmütz-Hatschein. Mehr über den Heiligen lesen 
Sie ab Seite 7ff in diesem Heft. 

Der Engel auf der Rückseite des Heftes stammt aus dem Hohenfurther 
Altar, ein Meisterwerk des späten Mittelalters in Südböhmen.
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Unsere Mitteilungen Haus Königstein erscheinen viermal im Jahr und 
werden gegen eine SPENDE abgegeben. NACHDRUCK von Beiträgen ist 
erwünscht, doch auch hier erbitten wir ein SPENDE und ZWEI BELEGE-
XEMPLARE.
Wir haben nach dem Umzug von Königstein nach Nidda und jetzt nach 
Friedberg den Namen „Haus Königstein“ für die Räume des Instituts 
für Kirchengeschichte von Böhmen-Mähren-Schlesien gewählt, um an 
die Tradition der untergegangenen Königsteiner Anstalten zu erinnern. 
Sie waren seit 1946 über ein halbes Jahrhundert das Vaterhaus der 
Vertriebenen.



Mit der Botschaft  
des Oster-Engels aus dem Hohenfurther Altar, 

 dass Jesus auferstanden ist,  
wünschen wir allen Lesern ein gnadenreiches Osterfest.


